
1. REINIGUNGSSTUFE –
DER REGENWASSERFILTER

Die erste Reinigungsstufe der Anlage ist der Filter.  
Das Regenwasser fließt vom Dach über das Fallrohr in 
den Filter, hier wird der Schmutz vom Wasser getrennt. 
Dieses gereinigte Wasser gelangt in die Zisterne, der 
Schmutz wird mit einer kleinen Menge des Regenwas-
sers in die Kanalisation gespült oder im Filterkorb 
gesammelt. Regenwasserfilter von 3P haben oftmals 
Edelstahleinsätze, die sich für die Wartung leicht entneh-
men und reinigen lassen. Verschiedene Funktionsprin-
zipien und Anschlussmöglichkeiten ermöglichen den 
Einsatz in den unterschiedlichsten Einbausituationen.

2. REINIGUNGSSTUFE –
DER BERUHIGTE ZULAUF

Das Wasser wird meist möglichst dunkel und kühl, in einer 
unterirdisch eingebauten Zisterne gespeichert. 
Hier findet auch die zweite Reinigungsstufe statt: Im Was-
ser verbliebene feine Schmutzpartikel sinken langsam zu 
Boden. Durch den beruhigten Zulauf des Wassers wird 
eine Aufwirbelung dieser Sedimentschicht vermieden, 
gleichzeitig wird dem unteren Teil des Speicherwassers 
Sauerstoff zugeführt. 
Der Sauerstoff verhindert einen anaeroben Abbau in der 
Zisterne. Das Wasser bleibt frisch.

3. REINIGUNGSSTUFE –
    DER ÜBERLAUFSIPHON

Schmutzteilchen, die leichter als Wasser sind (z.B. Blüten-
pollen) steigen langsam auf und schwimmen auf der Was-
seroberfläche. Diese Schwimmschicht wird beim Über-
laufen der Zisterne durch den speziell geformten Über-
laufsiphon mit Skimmereffekt entfernt. Das regelmäßige 
Überlaufen der Zisterne ist für eine gleichbleibend gute 
Wasserqualität wichtig, um ein “Faulen” des Wassers zu 
verhindern. Die Schwimmschicht könnte die Wasserober-
fläche so abschließen, dass kein Sauerstoff in das Wasser 
gelingt und ein anaerober Zersetzungsprozess stattfinden 
könnte.

4. REINIGUNGSSTUFE – 
     DIE SCHWIMMENDE ANSAUGARMATUR

Knapp unter der Wasseroberfläche kann mit der schwim-
menden Entnahmeleitung das sauberste Wasser abge-
saugt werden. Eine Schwimmkugel hält das Entnahmeteil, 
das sicherheitshalber nochmal mit einem Filter versehen 
ist, knapp unter der Wasseroberfläche, wo sich das 
sauberste Wasser des Speichers befindet. In der Regel ist 
die schwimmende Entnahme mit einem Rückschlagventil 
ausgestattet.


